
Rat der Pfarreien---Protokoll der 3. Sitzung      18.3.2026 

 

Beginn: 19:35 Uhr 

Top 1: Geistlicher Impuls 

Top 2: Aufnahme weiterer Tagesordnungspunkte 
Der Top ‚Verschiedenes‘ wird vermißt. 
Zukünftig soll es einen TOP ‚aus Gruppen und Arbeitskreisen‘ geben. 

Top 3: Internetseite der Pfarrgemeinde – Aktualisierung- Betreuung- Nutzung; 
Mailadressen RdP 
Herr Lente informiert: Zukünftig wird es eine neue Internet – Seite geben; eine zentrale 
Adresse im e-mail Verteiler, 
ein neuer Auftritt für die Groß-Pfarrei St. Johannes wird eingerichtet. 
Die bisherigen Pfarreien sollen zwei Personen an H. Lente melden, die für den eigenen 
Ortsteil zuständig sind. Eine Redaktion soll gebildet werden. 

Top 4: Bericht AK-Karmeliten Kloster 
Das Kloster der Karmeliten wurde von Mitgliedern besucht. 
Ideen für übergeordnete Werke werden gesucht. Das EGV hat mit dem Kloster einen 3-
Jahresvertrag geschlossen, davon ist ein Jahr bereits vergangen. Das EGV hat sich zu 
einem Perspektivgespräch angemeldet. Wie sieht das Zielbild aus? 
Das EGV möchte die Aufgaben des Klosters benannt wissen. Das EGV möchte schauen, 
ob die Arbeit des Klosters für die Pfarrei hilfreich ist.  

AK Gremium 
Was ist Aufgabe des neuen Gremiums? Die des bisherigen PGRs? 
Nein, es soll ein Austauschgremium auf höherer Eben sein.  
Jenseits von Kirchturm- und Ortsgruppendenken oder Themen bezogenen Aktionen 
sollen auf höherer Ebene Handlungsanweisungen erstellt werden. 
Ein Entwurf soll klären, wer wofür zuständig ist oder nicht. 
Die neuen Strukturen der Diözese sollen bis zum April erarbeitet sein  

Top 5: Umgang mit dem Protokoll 
Mit der Zusendung des Protokolls soll nicht bis zur nächsten Sitzung und Genehmigung 
gewartet werden. Ohne oƯizielle Verabschiedung soll es z. B. im Internet und 
Schaukästen veröƯentlicht werden, damit Überlegungen bearbeitet werden können. 

Top 6: Terminkalender Kar- und Osterwoche 
Soll ein Flyer erstellt werden? Pastor Jan Kolodziejczyk ist bereit, es zusammenzustellen.  
Achtung: Termine bitte ihm bis zum 22.3. mitteilen. 
Der Flyer kann von Engagierten oder Pfarrbüros ausgedruckt werden. 



Top 7: Vorgang Einpfarrung 
Pastor Drüke (FD) berichtet: Die Gesamtpfarrei soll zum 1. April errichtet werden. Täglich 
wird die schriftliche Bestätigung erwartet. 
Ab April gibt es statt der verschiedenen Kirchenvorstände einen Verwaltungsrat, der sich 
überwiegend aus Vertretern der bisherigen Gremien zusammensetzt. Die Vertreter 
werden vom Vorsitzenden ernannt. 
Im November 2026 könnte die Wahl eines neuen KV stattfinden  
Das bisherige Dekanat soll einen Seelsorgeraum bilden. Zunächst soll Pastor Dieter 
Aufenanger (aktueller Dechant) der Leiter für den Seelsorgeraum sein. 
Die bisherigen vier Pfarrer sollen die Seelsorge bis Anfang 2028 koordinieren.  
Danach soll es ein Leitungstrio geben mit einem Pfarrer, einer seelsorglichen Kraft und 
einem Verwaltungsfachmann. 
FD favorisiert die Idee von 3 Pfarreien im Seelsorgeraum. 

Einige Mitglieder haben eine Einladung zur Bildung eines Diözesankommittes- das 
Gremium auf diözesaner Ebene analog dem Rat der Pfarrgemeinden- erhalten. Frau 
Weimer signalisiert Interesse an der Teilnahme. Mit einem Vorratsbeschluss wird sie 
einstimmig beauftragt. 

Top 8: Weihe der Orgel in St. Johannes 
Der Termin ist der 10.5. um 15 Uhr. 

Top 9: Salvatorschule, Nazaret 
Das Dankesschreiben für die Spende wird gescannt und zugesandt. 

 

Nächste Termine:  06.5., 19:30 Uhr im Pfarrheim St. Peter & Paul, Wetter 
   15.7., 19:30 Uhr im Pfarrheim Christkönig, Boelerheide 

 

Ende: 20:55 Uhr 

 

Für das Protokoll 
N. Appel 


